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Das Start- und Landebahnsystem am Hamburg Airport ist zum Teil schon über 
60 Jahre alt. Um stets einen guten Zustand und die Sicherheit im Flughafenbe-
trieb zu gewährleisten, ist in regelmäßigen Zeitabständen eine großflächige 
Erneuerung der obersten Deckschicht notwendig – ähnlich wie im Straßenbau.

Sperrung der Piste 05/23 (Niendorf/Langenhorn): 
voraussichtlich 31. MAI BIS 28. JUNI 2023
 Alle Flüge starten und landen über Norderstedt und Alsterdorf

Sperrung der Piste 15/33 (Norderstedt/Alsterdorf): 
voraussichtlich 30. AUGUST BIS 27. SEPTEMBER 2023
 Alle Flüge starten und landen über Niendorf und Langenhorn

Bevor die großflächige Erneuerung der obersten Deckschicht am Start- und Lan-
debahnsystem startet, werden weitere Erhaltungsmaßnahmen notwendig sein.

Voraussichtlich 27. bis 31. März 2023: Sperrung der Piste 05/23 (Niendorf/Langenhorn) 
 Alle Flüge starten und landen über Norderstedt und Alsterdorf

Voraussichtlich 8. bis 12. Mai 2023: Sperrung der Piste 15/33 (Norderstedt/Alsterdorf) 
 Alle Flüge starten und landen über Niendorf und Langenhorn

Voraussichtlich 3. bis 7. Juli 2023: Sperrung der Piste 15/33 (Norderstedt/Alsterdorf) 
 Alle Flüge starten und landen über Niendorf und Langenhorn

Weitere Informationen zu den
Bahnsperrungen finden Sie hier ➙

GROSSFLÄCHIGE OBERFLÄCHENERNEUERUNG DER START- UND LANDEBAHNEN

Im Juni und September 2023: 
Sperrung der zwei Pisten für 
je 28 Tage notwendig
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am 24. Mai findet um 
19.00 Uhr unsere dies-
jährige Mitgliederver-
sammlung in der Aula 
der Schule Sachsenweg 
statt. Es gibt zwei sehr 
relevante Themenberei-
che. Zum einen müssen 
wir – wie vom Vereins-

register gefordert – eine formelle Korrektur der 
Satzungsänderung vornehmen. Darüber hinaus 
werden wir aufgrund stark gestiegener Kosten 
unsere Beiträge anpassen müssen. Details hierzu 
findet ihr in der März- und in der April-Ausgabe 
des NIENDORFER, die natürlich auch online auf 
unserer Homepage sind. Wir bitten um zahlrei-
ches Erscheinen.
Direkt gegenüber der Schule fand gerade die er-
folgreiche Wiedereröffnung des Clubhauses, jetzt 
unter dem Namen „Niendorfer Clubhaus“, statt, 
betrieben für die Mitglieder des Niendorfer TSV 
und alle interessierten Gäste. Die Öffnungszeiten 
und das gesamte Angebot sind sehr mitglieder-
freundlich gestaltet. Ein Besuch lohnt sich sehr. 
Freut euch auf Gastfreundschaft!
Diese Ausgabe des NIENDORFER hält viele 
spannende Themen für euch bereit. Wir berichten 
auf Seite 7 über eine Veranstaltung von Frauen im 
Sport, auf Seite 8 über den Saisonstart der Base-
ballspieler und im Fußball über neue Konzepte 
und neue Trainer auf Seite 9.

Erwähnenswert ist auch das 25-jährige Jubiläum 
der Ju-Jutsu-Abteilung, deren Gründung ich da-
mals selbst begleiten durfte. Details findet ihr auf 
Seite 13. 
Unsere TFG-Abteilung veranstaltete eine Auf-
führung zum Frühlingsfest der Kursana Residenz 
am Ernst-Mittelbach-Ring. Nicht zuletzt lädt der 
Vorstand der Tischtennis-Abteilung zur Jahres-
hauptversammlung ein. Insbesondere auch in 
dieser Abteilung benötigen wir dringend mehr 
Ehrenamt. Der Abteilungsvorstand freut sich auf 
gesteigertes Engagement! Übrigens, unsere Ten-
nisspieler feiern zahlreiche Aufstiege; mehr dazu 
auf Seite 15.
Wie diese kleine Zusammenfassung gut aufzeigt, 
bewegt unser Niendorfer TSV unseren Stadtteil 
seit mehr als 100 Jahren. Wir bieten nicht nur 
mehr als 45 unterschiedliche Sportarten an, wir 
fördern auch den lokalen sozialen Zusammen-
halt. Wir sehen uns am 24. Mai.

Viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe!

Euer Nils Kahn
1. Vorsitzender des Niendorfer TSV
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NEUES AUS DEM VORSTAND
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525
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ERINNERUNG:
Einladung zur Mitgliederversammlung 

des Niendorfer TSV von 1919 e.V.,
am Mittwoch, dem 24.5.2023, um 19.00 Uhr  

(Einlass ab ca. 18.30 Uhr)
in der Aula der Grundschule Sachsenweg  

(Sachsenweg 74, 22455 Hamburg)
Die Tagesordnung und die Beschlussvorlage zur Satzungsänderung  

wurden in der März-Ausgabe des NIENDORFER veröffentlicht. 

Die Jahresrechnungen 2022 und die Erläuterungen zu den Jahresrechnungen  
werden ab dem 10.5.2023 im Sportbüro als Handout ausliegen.
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Vor Corona hatten wir an verkaufsoffenen Sonnta-
gen häufig bereits im April gutes Wetter – dieses 
Mal hoffen wir am 6. Mai darauf, dass es eben-
so schön ist: denn der Niendorfer TSV präsentiert 
sich mit Info-Ständen und vielen Sport-Acts auf 
dem Tibarg auf einer Bühne und einem Kinder-
Spiel-und-Spaß-Areal. Wir erwarten an diesem 
Tag viele neugierige Menschen und vor allem Kids, 
die zum Beispiel nach der Kung-Fu-Show oder im 
Kinder-Spiel-und-Spaß-Areal auch selbst mitma-
chen können. Viele Sportgruppen haben schöne 
Shows vorbereitet, und wir freuen uns bei bester 
Stimmung auf zahlreiche Gäste auf dem Tibarg!
Wir sind von rund 11 bis 16 Uhr im Tibarg Center 
und draußen vor Ort, und die einzelnen Shows lau-
fen von 12 bis 16 Uhr auf der Bühne durchgehend. 
Infos: Sportbüro im ADYTON,  
Sachsenweg 78, 22455 Hamburg,  
Tel. 554 21 60  
oder: info@niendorfer-tsv.de
Ellen Pahlke

Shopping-Samstag mit Sport
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Im TIBARG-Center:

Infostand NTSV -Infostand NTSV

 Infos über den Sportverein und Ehrenamt

Schach:Schach:

 Infos zum Schach, Lust auf eine Partie?

Fitnessstudio ADYTON:Fitnessstudio ADYTON:
 Teste unser Spinning-Bike vor Ort!
 Infos zu Fitness, Wellness, Rehasport u. Kursen Infos zu Fitness, Wellness, Reha

Bühne vor dem TIBARG-Center:

Kung Fu Showactscts:cts:Kung Fu Showactsctscts:

Bühnenshows und Mitmach-Aktion für Kids!

Zumba/ADYTON ShowactShowactZumba/ADYTON Zumba/ADYTON Zumba/ ShowactShowact

Line Dance Line Dance 

Breakdance Showactkdance ShowactBreakdance Showactkdance Showact

Infos: Infos: NNiieennddoorrffeerr TTSSVV vv.. 11991199 ee..VV..   SSppoorrttbbüürroo iimm AADDYYTTOONN,, SSaacchhsseennwweegg 7788,, 2222445555 HHaammbbuurrgg,, TTeell.. 555544221166--00 

info@niendorfer-tsv.de www.niendorfer-tsv.de

Jazz/Modern Dance ShowactsJazz/Modern Dance Showacts

Kids TurnshowKids Turnshow

Die Turnabteilung präsentiert ihren 
Leistungs-Sport mit unseren jungen 
Turnerinnen!

Rhythmische-Sportgymnastik -Rhythmische SportgymnastikRhythmische Sportgymnastik
Showact mit Bällen und BändernShowact

Kinder-Spiel-und-Spaß-Areal:Areal:Kinder Spiel und Spaß Areal:Areal:

Sport und Spiele mit Joline und Marik: 

Fußball /Handball–Fußball /Handball

Fußballjonglier–WettbewerbFußballjonglier Wettbewerb

Kannst du den Ball öfter in der Luft haltenals 
unsereFußball-Cracks?



7

NEUES AUS DEM VEREIN

Der Hamburger Sport und der Niendorfer TSV 
sind darum bemüht, den Anteil von Mädchen 
und Frauen in Ehrenamt und Vereinsgremien zu 
erhöhen. Um dieses Ziel zu erreichen, gibt es 
beim Hamburger Sportbund einen Fördertopf, 
durch den zum Beispiel Qualifizierungsmaßnah-
men wie Trainerlizenzen oder Fortbildungen für 

Mädchen und Frauen gefördert werden können. 
Am 31. Mai um 18 Uhr laden wir alle interes-
sierten Mädchen ab 14 Jahren und Frauen, die 
sich ehrenamtlich in unserem Verein engagieren 
möchten oder dies bereits tun, zu einer Infover-
anstaltung in unser neues Niendorfer Clubhaus 
am Sachsenweg 85 ein. Gemeinsam wollen wir 
dort herausfinden, wie wir das Engagement von 
Mädchen und Frauen noch weiter steigern kön-
nen und wie wir die Teilnehmerinnen, zum Bei-
spiel durch die Kostenübernahme eines Trainer-
scheins, zusätzlich qualifizieren können.
Für weitere Informationen stehen euch  
Veronika Schipper (schipper@niendorfer-tsv.de,  
040/55 42 16-33) und  
Tobias Bott (tobias.bott@niendorfer-tsv.de,  
040/55 42 16-22) zur Verfügung.
Tobias Bott

Frauen im Sport
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Kurz vor den Ostertagen veranstalteten wir vom 
Sportbüro einen Info-Tag mit einem Stand und 
einem Kinder-Spiel-und-Spaß-Parcours im Ti-
barg Center. Neben Informationsmöglichkeiten 
rund um den Sportverein „für alle“ hatten Kinder 
die Möglichkeit, kleine Geschicklichkeitsspiele 
in einem Parcours zu absolvieren. Hier wurde 

es ab mittags dann richtig voll, und viele kleine 
Kids waren mit Begeisterung beim Sackhüpfen, 
Eierlaufen und beim Luftballon-Parcours bis in 
den späten Nachmittag dabei und ergatterten 
nebenbei kleine Ostergeschenke. 
Ellen Pahlke

Info-Tag und Osterspaß im Tibarg Center

Ruhe vor dem Ansturm
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BASEBALL
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329

Nach den ersten Außentrainings Ende März ging 
es Anfang April auch schon mit zwei Freund-
schaftsspielen los. Unsere Mannschaft reiste 
nach Albersdorf, um dort auf die Dithmarschen 
Prouds und die Kiel Seahawks zu treffen.
Wir spielten an diesem Tag, für Baseball eher 
ungewöhnlich, nur ein Spiel gegen jede Mann-
schaft.
Nach einem großartigen Spiel gegen die Sea-
hawks konnten wir auch gegen die Dithmarscher 
den Sieg feiern und anschließend vom Spiel-
feldrand aus ein spannendes Spiel der beiden 
Mannschaften beobachten.
Natürlich musste vor dem ersten Ligaspiel auch 
der Platz vorbereitet werden. Wir trafen uns also, 
um den Platz so zu präparieren, dass kein Ball 

durch die Spielfeldbegrenzungen verschwinden 
kann. Zudem haben unsere Gäste einen netten 
Unterstand, der sie vor fehlgeleiteten Bällen und 
eventuellem Regen schützt.
Auch der Aufwärm- und Vorbereitungsbereich 
für Pitcher und Catcher, auch Bullpen genannt, 
wurde erneuert. Dort wurde ein neuer Mound 
(Wurfhügel) gebaut.
Am 16. April war es dann so weit, der erste Li-
ga-Spieltag stand an. Nach zwei spannenden 
Spielen gegen die Kiel Seahawks konnten wir 
uns über einen Sweep (Doppelsieg) freuen, ein 
sehr schöner und motivierender Saisonauftakt.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison, 
spannende Spiele und viele Zuschauende.
Thorsten Schulz

Saisonstart

Fotos: Holger Molle, Jan Lorenzen, Petra Lücke
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Das sind unsere Trainer 23/24
Die Fußball-Abteilung des Niendorfer TSV stellt 
sich (sportlich) neu auf. Mit vielen bewährten 
Trainern, aber auch einem neuen Konzept an 
der Schnittstelle zwischen dem Herren- und 
Jugendbereich. Dazu freuen wir uns im Nach-
wuchs über spannende Verstärkungen für unser 
Trainer-Team.
Nach fast sechs Jahren im Trainerstab unserer 
zweiten Herren-Mannschaft und vier erfolgrei-
chen Jahren als Chef-Coach – mit dem Höhe-
punkt der Landesliga-Meisterschaft im Sommer 
2022 – verläßt Jan Ramelow (30) nach der Serie 
unsere U23. Er wechselt zu Hansa-Landesligist 
Rahlstedter SC.
Teammanager Thomas Speck dankt  
Jan Ramelow
Thomas Speck, der die Geschicke des Teams 
auch künftig mit Rüdiger Steiger und Enis Sahli 
leitet: „Jan hat als junger Trainer über Jahre bei 
uns gut und erfolgreich gearbeitet. Dafür danken 
wir ihm und drücken ihm für seinen nächsten 
Schritt die Daumen.“
Mit dem Abschied von Ramelow wird der Nien-
dorfer TSV ein neues Kapitel im Zusammenspiel 
zwischen unseren überregional aktiven Jugend-
Mannschaften und dem Herren-Bereich auf-
schlagen.
Speck: „Wir möchten eine größere Schnittstelle 
schaffen und unsere talentierten Spieler im Ver-
ein halten. Und in der künftigen Konstellation 
gleichzeitig noch mehr Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs für unser Oberliga-Herren-Team an-
bieten. Bei unseren 1. Herren geht der dienst-
älteste Oberliga-Trainer Ali Farhadi (48) in seine 
zehnte Saison als Chef-Coach.
2. Herren wird von U23 zur U21
Konkret heißt das: Aus unserer U23 wird eine 
U21. Selbstverständlich wird das auch einen 
Kader-Umbruch mit sich bringen, weil die Mann-
schaft einfach jünger wird.

Neuer Chef-Trainer der Herren-Landesliga-Trup-
pe wird Oliver Madejski (39). Der frühere U19-
Nationalspieler und A-Lizenz-Inhaber ist aktuell 
in der dritten Spielzeit für unsere Regionalliga-
U19 verantwortlich. Zuvor war er fünf Jahre als 
Auswahl-Trainer beim Hamburger Fußball-Ver-
band tätig. Sein langjähriger Partner Fabio An-
saldo (40) wird mit ihm von der A-Jugend zur 
U21 aufrücken.
Madejski: „Wir finden das Projekt mit ganz jun-
gen Spielern in der Landesliga sehr interessant. 
Wir können viele Jungs aus der U19 in den Her-
ren-Bereich begleiten. Sowohl für die Spieler als 
auch den Verein ist das eine klasse Lösung.“
Heiko Knispel übernimmt Niendorfs U19
Nachfolger bei der U19 wird Heiko Knispel (31). 
Wie Madejski ist er A-Lizenz-Inhaber und seit 
2020 im Verein. Mit unserer U17 lieferte Knispel 
in den vergangenen Jahren überzeugende Ar-
beit. Nach dem Bundesliga-Aufstieg 2022 prä-
sentiert sich seine Truppe auch in der aktuellen 
Spielzeit in der deutschen Top-Liga konkurrenz-
fähig, glänzte mit tollen Ergebnissen wie gegen 
Meister VfL Wolfsburg (2:1) oder Vize-Meister 
RB Leipzig (2:2).

Foto: NTSV U 17 Bundesliga

Mit vielen bewährten Spielern wollen wir ver-
suchen, die Geschichte neu aufleben zu lassen. 
Knispel: „Ich habe große Lust, noch mal mit den 

Neue Konzepte

FUSSBALL

27

Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329
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beiden Jahrgängen aus den vergangenen zwei 
U17-Jahren zu arbeiten. Unser Ziel ist es, in die 
U19-Bundesliga aufzusteigen.“
Zu Knispels U19-Trainer-Team zählen Tarek 
Behrens (31) in seiner dann zweiten NTSV-Sai-
son und André Drawz (30), der zu uns wechselt.
Neuer U18-Trainer:  
André Drawz kommt aus Lurup
Drawz übernimmt die Schnittstelle zwischen un-
seren beiden A-Jugend-Leistungs-Mannschaf-
ten. Gleichzeitig wird er Chef-Trainer unserer 
U18, die in der Oberliga Hamburg spielen wird.
Der Inhaber der B+-Lizenz ist seit elf Jahren als 
Trainer beim SV Lurup tätig, spielte dort einst 
auch selbst in der Herren-Oberliga. Seit 2017 
coacht er dort den Jahrgang 2006, in der Ju-
gend das Aushängeschild in Lurup.
Drawz ist in Niendorf aufgewachsen, spielte 
auch selbst in der NTSV-Jugend und bringt El 
Nino Burmeister (24) als Assistenten mit zur U18.
Kai-Uwe Hesse (54), der Koordinator der Jugend-
leistungs-Mannschaften beim NTSV: „Unsere 
U18 und U19 werden in der kommenden Runde 
extrem eng zusammenarbeiten. Für Spieler aus 
dem jüngeren Team wird es immer die Möglich-
keit geben, sich für die Regionalliga-Mannschaft 
zu empfehlen. Deswegen werden wir den U19-
Kader bewusst etwas kleiner halten.“
Chris Böckl begleitet Jahrgang 2007 in die U17
Boss bei der Regionalliga-U17 wird Christian 
Böckl (29). Für den B+-Coach wird es die dritte 
Runde mit dem Jahrgang 2007. Böckl: „Wir ha-
ben einen starken und breiten Kader, mit dem wir 
die nächste Herausforderung angehen wollen.“
Aktuell sind unsere 2007er Tabellenführer in der 
U16-Oberliga und stehen im Pokal-Halbfinale. 
Zu Böckls Team wird weiter Thorben Hoynacki 
(30) zählen.
Lars Hartmann wird U15-Cheftrainer
Verantwortlich sein für die U15 wird künftig Lars 
Hartmann (28), seit zweieinhalb Jahren Co-Trai-
ner in unseren Leistungs-Mannschaften U15 (mit 

Eren Sen) und U17 (mit Heiko Knispel).
Hartmann ist Ur-NTSVer, kickte von der G- bis 
zur A-Jugend bei uns im Verein. Seit 2017 spielt 
er für das Herren-Team von Oberligist TuRa 
Harksheide. Die U15 wird seine erste Chef-Trai-
ner-Station.
„Kabinen-Not“ auf der Sportanlage Sachsen-
weg!
Nach wie vor stehen der Fußball-Abteilung auf 
der Sportanlage Sachsenweg lediglich vier Ka-
binen zum Umkleiden und Duschen zur Verfü-
gung. Dies führt an den Spieltagen teils zu halt-
losen Zuständen.
Bis zu 30 Mannschaften von der G-Jugend bis 
zu den Herren- und der Damenmannschaft be-
finden sich während des Wochenendes im Spiel-
betrieb. Dies hat zur Folge, dass sich Heim- und 
Gastmannschaften im Freien umziehen müssen 
oder in Sportkleidung erscheinen. Hauptsäch-
lich sind von diesem Zustand unsere kleinen 
Mannschaften betroffen.
Ein wenig Abhilfe soll eine geplante und auf der 
letzten Mitgliederversammlung bereits ange-
kündigte Anschaffung zwei Umkleidecontainer 
schaffen. Hierzu bedarf es der noch ausstehen-
den Genehmigung des Bezirksamtes Eimsbüttel. 

Erfolgsmodell - Niendorfer TSV Fußball Fe-
riencamps…
Nach wie vor erfreuen wir uns bei der Ausrich-
tung unser Fußballcamps während der Schul-
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ten Ergebnis von 26.475,00 Euro. Diese Zeilen hier

sollen auch Ausdruck einer tiefen Verbeugung des

Dankes sein – an die Verantwortlichen beim

Niendorfer TSV, die das möglich machen, und an

so viele, die mitgeholfen haben, diesen nächsten

Schritt abseits des Courts wahr werden zu lassen.

Die momentane wirtschaftliche Situation und die

Energiekrise zeigen, dass die Wildcats sicher auch

noch weitere Euros gebrauchen könnten, aber der

erste Schritt zu einem spannenden, viertägigen, ein-

zigartigen Ereignis in der Sachsenweghalle ist ge-

ebnet. Wir freuen uns mächtig.

Folge uns auf Instagram @wildcatsntsv für Updates!

Nyaradzai Ngwerume

HANDBALL

E-Jugend gewinnt den Arriba-Cup
Die Schule hatte gerade wieder angefangen, da

stand auch schon ein Turnier als Vorbereitung

auf die neue Saison auf dem Programm.

Dieses Mal hatten wir fast alle Jungs am Start,

schließlich wollten nun alle zusammen, nach

dem Erfolg beim Junior Cup, etwas gewinnen.

Gegen HT Norderstedt 2 und Stellingen legten

wir in unserer Vorrundengruppe gleich furios los

und konnten zwei klare Siege einfahren und

VOLLEYBALLBASKETBALL

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5311
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ferien auf den Zuspruch unserer Gäste und 
NTSVer.
Für den nächsten Termin vom 15.bis 19. Mai 
sind noch Plätze frei. Um für die Camps in den 
Sommerferien noch einen Platz zu erhalten, soll-
te möglichst zeitnah eine Anmeldung erfolgen. 
Anmeldung: Homepage www.ntsv-fussball.de 
Carrel Segner, Fußball Abteilungsleiter
fu Fußball 3
Fotos: Thorge Huter

4

NEUES AUS DEM VEREIN

Engagement im Sport: zwei neue FSJ’ler starten durch
Die Schule gerade beendet und schon auf zu neu-

en Ufern: wir begrüßen herzlich unsere beiden neu-

en Freiwilligen im „Freiwilligen Sozialen Jahr“ (FSJ)

im Sport im Niendorfer TSV für das Jahr 2022 bis

2023: Joline Friederichs aus Niendorf und Marik Keil

aus Eidelstedt. Beide sind seit dem 1. September

neu bei uns und verstärken uns in den Abteilungen

Sportbüro/ADYTON und TFG (Joline) sowie Sport-

büro/ADYTON und Fußball (Marik).

Die beiden haben das erste Kennenlernen der

Joline und Marik

NEUE ADRESSE:
Tibarg 18 • 22459 Hamburg • Telefon 040 - 552 27 98 • www.niendorfer-laufladen.de

Teams und den Einstieg in die Abteilungen des

Niendorfer TSV bereits vollbracht und sogar schon

ihre erste Seminarwoche mit der Hamburger Sport-

jugend (HSJ) nahe Berlin absolviert. In den Fach-

Abteilungen stehen nun Lehrgänge zum Sport beim

VTF bzw. im Hamburger Fußballverband an, und

dann freuen sich schon ganz viele Niendorfer Kids

auf ihre tatkräftige Unterstützung beim Training. Wir

wünschen den beiden eine ganz tolle und schöne

Zeit im Niendorfer TSV!                      Ellen Pahlke

N 0822.p65 20.09.2022, 18:526

Ende April endet traditionell die Amateur-Hand-
ballsaison.
Während die Profis noch bis Mitte Juni weiter-
spielen müssen, heißt es für die Spaßhandballer 
und Jugendteams erstmal Saisonpause und raus 
auf den Rasen oder den Sand. Bis zu den Som-
merferien spielen besonders unsere Kinder und 
Jugendlichen diverse Outdoor-Turniere in Ham-
burg und im näheren Umland. Je nach Wetterlage 
kann das ein großartiges Familienevent und vor 
allem eine tolle Abwechslung zum normalen Hal-
lenalltag sein.
Es werden ganz neue Anforderungen an die Kin-
der gestellt. Ist der Handball im Alter zwischen 
sechs und zehn Jahren noch sehr davon geprägt, 
dass durch die Halle geprellt wird, kann dies auf 
unebenem Gelände schwierig, oder beim Beach-
handball gar unmöglich sein. Zusammenspiel 
ist daher gefragt, und die knifflige Aufgabe des 

Bewegens ohne Ball, zum richtigen Zeitpunkt, 
in die richtige Lücke, rückt in den Vordergrund. 
Besonders tückisch ist es auch, wenn der Ball 
leicht feucht geworden und damit glitschig und 
schlecht festzuhalten ist. Das stellt auch die Tor-
hüter vor andere Probleme als in der Halle. Ein 
über den Boden aufs Tor geworfener Ball, kann 
plötzlich eine unerwartete Richtung einschlagen, 
wenn er auf nassem, unebenem Rasen abspringt.
Beim Beachhandball bekommt das Torwartspiel 
einen ganz anderen Stellenwert, weil hier der 
mitspielende Torhüter gefragt ist, der mit in den 
Angriff laufen und bestenfalls sogar Tore werfen 
muss, die dann sogar doppelt gezählt werden.
Im Trainingsalltag kehrt erstmal ein bisschen 
Ruhe ein, und es wird viel gespielt und auf mehr 
Spaß geachtet, bevor es dann im Juni und nach 
den Ferien im August darum geht, die Teams wie-
der fit für die neuen Aufgaben in der Hallensaison 

Eine Saison geht zu Ende
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Die Diagrammstellung zeigt eine hochkomplexe Stel-

lung, zu der „hätte, hätte Fahrradkette“ der bestmög-

liche Kurzkommentar ist. „Ich habe nach vier Stun-

den Kampf gedacht, mit meinem Damenzug kann

ich ein Remis erreichen. Tatsächlich stand ich aber

nach dem Zug voll auf Verlust. Weiß hätte mich in

sechs Zügen mattsetzen können“, so Carlo

Zamboni. „Das habe ich erst nachträglich in der

Computeranalyse gesehen.“ Ein Großmeister hät-

te die Läge überblickt und gesehen, dass statt dem

Damenzug ein Turmzug richtig gewesen wäre. Ein

Großmeister hätte auch zweieinhalb Züge später

den richtigen Zug für Weiß gefunden. Da beide Spie-

ler aber reine Amateure sind, die weit von dieser

Kompetenzklasse entfernt sind, stand Carlo nach

zwei Zügen von Weiß plötzlich wieder auf Gewinn.

„Das habe ich zuerst nicht gesehen und ein Remis

angeboten. Der Witz dabei – Weiß hat dieses An-

gebot überhört und weitergespielt.“ Kurz danach hat

Weiß gesehen, dass Carlo in wenigen Zügen ein

Matt erreichen wird und aufgegeben.  Das endgülti-

ge Ergebnis war in dieser hart umkämpften Partie

mit wechselseitigen Gewinnchancen also eine klei-

ne Willkürentscheidung von Caissa.  Ein einziger Zug

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5317
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zu machen, die Anfang September in die nächste 
Spielzeit startet.
Dann beginnt das bei Teamsportlern so unbelieb-
te Lauftraining sowie das Einstudieren neuer Ab-
wehrformationen und Angriffstaktiken. Hoffentlich 
ist dann die Bezirkssporthalle auch endlich fertig-
gestellt, damit wir unseren Teams auch wieder 
vernünftige Trainingsbedingungen bieten können.

Für alle, die Handball gern mal ausprobieren 
möchten, ist nun auch ein günstiger Moment ge-
kommen, ein Probetraining zu absolvieren.
Wir nehmen derzeit Kinder ab dem Jahrgang 
2016 in unsere Gruppen auf.
Infos zu den Trainingszeiten bekommen gibt es 
unter v.schipper@ntsv-handball.de
Vroni Schipper Fotos: SG HH Nord

Kerrin beim Junior Cup 2022 Nicky beim Junior Cup 2022
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…und das wird am 6. Mai 2023 gefeiert! An diesem 
Tag starten wir mit einem Ju-Jutsu-Lehrgang, und 
direkt im Anschluss lassen wir es uns auf unserer 
Hallenterrasse bei leckerem Essen und Getränken 
gut gehen. Dort werden wir auch Gelegenheit ha-
ben, unserem Gründungsvater Gerd Schröder per-
sönlich zu gratulieren, denn er ist derjenige, dem wir 
unsere Abteilung zu verdanken haben. 
Wer mit uns feiern möchte, ist herzlich willkom-
men – eine Anmeldung mit kleinem Kostenbei-
trag ist aber notwendig!
Ein Geburtstagsgeschenk darf natürlich nicht feh-
len! 
Darum hat unsere Abteilung die dringend not-
wendigen Renovierungskosten in der Halle selbst 
finanziert. Jetzt sind die bösen Rost- und Schim-
melspuren beseitigt, und alles strahlt, wie es sich 
für ein Jubiläum gehört. Umgesetzt hat diese Arbeit 
Nazif Kabashi, unser Alleskönner-Hausmeister, bei 
dem wir uns auch an dieser Stelle nochmals herz-
lich bedanken!
Wie das damals war, ist im Gründungsprotokoll von 
1998 nachzulesen:
Am 5. Mai 1998, 21:00 Uhr trafen sich „24 Ju-Jut-
su-Sportler und 1 Gast“ in der Waldsporthalle zur 
Gründungsversammlung.
Bei dem Gast handelte es sich übrigens um unseren 
amtierenden 1. Vorsitzenden Nils Kahn, der auch 
damals schon einmal dieses NTSV-Amt innehatte.

Ganze 20 Minuten dauerte die gesamte Veranstal-
tung unter der Leitung des damaligen Ju-Jutsu-
Trainers Gerhard Schröder; dann war die neue Ju-
Jutsu-Abteilung des Niendorfer TSV aus der Taufe 
gehoben.
Kein Wunder, denn der erste und damals amtie-
rende Präsident des Deutschen Ju-Jutsu Verban-
des e.V. (DJJV) hatte schon den Hamburgischen 
Ju-Jutsu Verband, weitere Landesverbände und 
sogar den Bundesverband des Ju-Jutsu mitbe-
gründet. Von der Gründung 1990 bis 2000 leitete 
Gerd den DJJV mit seinen rund 50.000 Mitgliedern. 
Da müssen ihm die Gründung und Leitung unserer 
NTSV-Ju-Jutsu-Abteilung wie eine Erholungsveran-
staltung vorgekommen sein.
Viele Jahre stand Gerd mit Herz und Geschick als 
Vorsitzender und als Kassenwart unserer Abteilung 
vor, bis er mit über 80 Jahren befand, dass jetzt mal 
andere diese Aufgabe weiterführen sollten. 
Seine Lebensleistung für den Ju-Jutsu-Sport 
ehrte Hamburgs Erster Bürgermeister Peter 
Tschentscher am 28. April 2023, also vor weni-
gen Tagen, mit der „Bronze-Medaille für treue 
Arbeit im Dienste des Volkes“.
Wir freuen uns darauf, ihm und uns zu 25 Jahren 
Sport und Gemeinschaft im NTSV zu gratulieren!
Bitte meldet euch bis zum 3.5.23 hier an:  
fatma@keckstein.net
Fatma Keckstein

Die Ju-Jutsu-Abteilung begeht ihr 25-jähriges Jubiläum

Ju-Jutsu

27

Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329
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Beide Mannschaften sind aufgestiegen
Die Mannschaftskämpfe des Hamburger Schach-

verbandes werden in fünf Spielklassen ausgetra-

gen. Die höchste Klasse ist die Stadtliga. Darunter

folgen Bezirksliga, Kreisliga, Kreisklasse und die

Basisklasse. Darüber gibt es noch die Bundesliga

mit insgesamt vier Spielklassen. In der ersten Bun-

desliga spielen weitgehend nur Großmeister, das

sind professionelle Schachspieler. Wir vom

Niendorfer TSV sind eine reine Amateurgruppe und

haben als kleine Schachgruppe nur zwei Mann-

schaften aufgestellt.

Am 19. August begrüßte Mannschaftsführer (MF)

Carlo Zamboni die Mannschaft XXV des HSK in den

Räumen der AWO am Tibarg zum letzten Turnier

der Kreisklasse. Nach den üblichen Ansagen vor

einem Mannschaftskampf meinte er trocken: „Wir

sind ja beide schon aufgestiegen, also können wir

ganz entspannt spielen.“ Pünktlich um 19 Uhr wa-

ren alle acht Bretter unserer „Zweiten“ besetzt – beim

HSK fehlten noch zwei Spieler. Aber der Mann-

schaftsführer des HSK konnte ankündigen, dass

diese schon unterwegs seien. Bei einem Schach-

kampf ist es kein Problem, wenn sich ein Spieler

verspätet, denn diese Zeit wird von seiner Bedenk-

zeit abgezogen. Mehr als eine halbe Stunde nach

Spielbeginn erschien auch der letzte HSK- Spieler,

der bei Turnierbeginn noch im Zug von Bremen nach

Hamburg gesessen hatte.

Im Einzelnen wurden folgende Eröffnungen gespielt:

Sizilianisch, Russisch, Damengambit, Königsgambit,

Damengambit, Damebauernspiel, Sizilianisch revers

und die umgangssprachliche Orang-Utan-Eröffnung

mit dem b-Bauern. Bereits nach einer Stunde war

die erste Partie beendet, und um 22.53 Uhr gewan-

nen wir die letzte Partie, und der Niendorfer TSV

erhielt so mit 5:3 Brettpunkten den Mannschafts-

punkt. MF Zamboni, der an dem Abend – wie üblich

– mitspielte, kommentierte das Ergebnis nüchtern:

„Damit sind jetzt beide Mannschaften aufgestiegen.“

Am 2. September war unsere Erste zu Gast beim

Schnelsener Verein Königsspringer. Bei diesem letz-

ten Mannschaftskampf in der Bezirksliga war die

Schachgöttin Caissa vor dem Turnier nicht auf un-

serer Seite. MF Matthias Weiss hatte erst nach vie-

len Telefonaten die erforderlichen acht Spieler zu-

sammen, da drei Stammspieler kurzfristig krankheits-

bedingt ausfielen.

Trotzdem konnte sich der NTSV gegen eine starke

Mannschaft der Königsspringer durchsetzen. Mit 5:3

Brettpunkten holte unsere Erste den Mannschafts-

punkt und steigt so direkt in die höchste Hamburger

Klasse – die Stadtliga – auf. Sicher haben die drei

NTSV-Zuschauer Kurt, Erhard und Horst, die unse-

ren Spielern kräftig die Damen drückten, Caissa auf

unsere Seite gebracht. Wie eng in einer Partie Sieg

und Niederlage nebeneinanderstehen, zeigt die

Partie von Carlo. Er war – als einer der Ersatzspie-

ler – auch bei diesem zweiten Aufstiegskampf mit

dabei.Carlo Zamboni

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5316

Nachdem unsere „Zweite“ vergangenes Jahr den 
Aufstieg in die Kreisliga A geschafft hatte, haben 
unsere Spieler immer starke Gegner. Carlo Zam-
boni, Hans-Werner Schaade, Michael Zeides, 
GufengMi, Ralph Gebel Gregor Klaeke, Andreas 
Fieron und Siegfried Riedel konnten in den bis-
her gespielten 24 Partien leider nur zehn Brett-
punkte mitnehmen. Sehr positiv – bei allen drei 
Runden ist die Stamm-Mannschaft jeweils voll-
zählig angetreten. Dies ist ein kleiner Wermuts-
tropfen für Ersatzspieler Tim Joakim Manow, der 
so noch keine Spielmöglichkeit hatte. Dennoch 
ist er bei jedem Heimkampf dabei – wenn schon 
nicht am Brett, so doch als Zuschauer.
Beim Heimspiel gegen den HSK wählte Gregor 
– mit Weiß – die Englische Eröffnung. Drei Züge 
lang (1. e4/e5 2. c4/ Sf6 3.Sc3 / Lc5) folgten bei-
de Spieler den ausgetretenen Theoriepfaden. 
Dann griff Weiß mit seinem Springerzug auf Sf3 
den ungedeckten schwarzen Königsbauern an. 
Schwarz verteidigte seinen Bauern mit einem 
Bauernzug ( 4....d6.) Danach gabelte Weiß mit 
dem Zug d4 Läufer und Bauern von Schwarz, 
aber dieser schlug den frechen Angreifer, da-
mit sein Läufer stehenbleiben konnte. Weiß 
hätte jetzt mit einem Rückschlagzug antworten 
können, entschied sich aber, mit einem Minus-

bauern weiterzuspielen. Allerdings verpuffte der 
erhoffte Angriff, und Weiß hatte bald noch einen 
zweiten Minusbauern. Bei Profis gilt die Aus-
sage, dass eine Partie mit so einem Material-
minus verlorengehen wird. Aber Gregor kämpfte 
um jeden kleinen Vorteil und konnte schließlich 
nach 49 Zügen die Partie gewinnen. Sein fairer 
Gegner bemerkte dazu: „Sie standen schon sehr 
schlecht, und in der Situation haben sie plötz-
lich lauter gute Züge gemacht.“ Dank an Michael 
„Raddi“ Raddatz, der die Partie nach dem Spiel 
analysierte.
Weil die Zweite dann drei Partien verloren geben 
musste und bei den restlichen nur jeweils ein 
Remis erreichen konnte, ging der Mannschafts-
punkt mit dem Ergebnis 3:5 an den HSK. Nach 
der Durchschnitts-DWZ – Niendorf 1529 Punkte, 
HSK 1620 Punkte – war dieses Ergebnis keine 
große Überraschung. Dennoch ein sportlicher 
Glückwunsch an die fairen Gegner vom HSK.
Beim Heimkampf waren auch mehr als ein 
Dutzend Zuschauer anwesend. Drei davon be-
obachten bei der Partie von Gregor – rechts 
am Brett sitzend -  seine Züge. Die anderen 
Zuschauer haben ihre Zeit zwischen Partie-
beobachtung und eigenen Spaßpartien, die im 
Nebenzimmer gespielt wurden, aufgeteilt.

Spiele in der Kreisliga und beim Oster-Open

Die Namensschilder der vier NTSV-ler  
sind auf dem Bild.
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Über 80 Vereinsspieler – darunter sieben Schach-
spielrinnen -  aus ganz Deutschland haben beim   
Oster-Open des HSK ein viertägiges Runden-
Turnier gespielt. Auch vom Niendorfer TSV haben 
vier Personen mitgespielt.
Bei einem Open spielt der Spieler mit der höchs-
ten DWZ- Zahl in der ersten Runde gegen den 
Spieler mit der höchsten DWZ der „zweiten Hälf-
te“. In der zweiten Runde werden dann drei Grup-
pen, nach den drei möglichen Ergebnissen in der 
ersten Runde – gewonnen, verloren oder unent-

schieden – gebildet, und innerhalb der Gruppen 
erfolgt die Aufteilung nach der gleichen Struktur.  
Dabei ergab dieses „Auslosung“ genannte Sys-
tem – also die Zuordnung der Spielpartner*innen, 
dass die NTSV-lerin Wang gleich zweimal mit 
anderen NTSV-lern spielte. Das ist eine äußerst 
ungewöhnliche Konstellation. Die Ergebnisse der 
28 Partien des NTSV-ler sind auf der Homepage 
des Hamburger Schachverbandes in der Rubrik 
„DWZ/ELO“ veröffentlicht.
Barbara Englert

SCHACH
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VOLLEYBALLTURNEN, FREIZEIT- UND GESUNDHEITSSPORT

Ich möchte mich im Namen der Abteilung für Tur-

nen, Freizeit- und Gesundheitssport an dieser Stel-

le herzlich für die jahrelang geleistete Arbeit der (zum

großen Teil) ausgeschiedenen Abteilungsleitung

bedanken. Namentlich: Silke Ahrens, Reinhard

Ahrens, Heidi Lindner, Ina Podeschwa, Inge

Drögemüller, Monika Garbe, Martin Scholz und als

stetiger Unterstützer: Kai Jonas.

Aus meiner Sicht ist zwischen der TFG-Abteilungs-

leitung und dem Vorstand des Niendorfer TSV nun

wieder Frieden eingekehrt. Das Thema der Zerspal-

tung unserer Abteilung ist vom Tisch, und wir arbei-

ten gut zusammen, mit Blick auf die Zukunft eines

modernen Großvereins.

Natürlich möchte ich mich auch bei unseren haupt-

amtlichen Mitarbeitern, allen voran Christoph Mül-

ler-Voigtsberger und Steffi Kohlmorgen bedanken,

die der Abteilung auch in den schweren, konflikt-

reichen Zeiten treu zur Seite gestanden haben.

Seit Oktober 2021 erledigt Christoph auch die vie-

len Dinge, die Silke ansonsten getan hat, und für

die ich nicht genug Zeit habe. Er ist mittlerweile nicht

nur der TFG-Sportkoordinator, sondern eher so et-

was wie ein abteilungsinterner Geschäftsführer. Das

Tagesgeschäft wird durch ihn und sein Team abso-

lut zuverlässig erledigt.

Leider gibt es in den heutigen Zeiten nicht mehr

genug ehrenamtlich engagierte Menschen, und

auch Sportvereine wie der Niendorfer TSV müssen

sich hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter*innen lei-

sten, damit alles funktioniert.

Ende Dezember 2021 ist unser verdienter haupt-

amtlicher Trainer Edward Cholewa in den wohlver-

dienten Ruhestand eingetreten. Leider haben wir

noch immer keinen geeigneten Nachfolger für Eddi

gefunden. Wer also einen guten Trainer (besonders

für den Bereich Gerätturnen männlich) kennt, bitte

melden! Pandemiebedingt musste unser jährliches

Weihnachts-/Neujahrstreffen der Übungsleiter*innen

und Helfer*innen verschoben werden.

Im zweiten Halbjahr 2022 soll es wieder eine

„Inhouse-Schulung“ für Übungsleiter und Helfer ge-

ben.  Wir hoffen, dass alle renovierungs-gesperrten

Sportstätten (z.B. die Bezirkssporthalle Sachsen-

weg) bis zum Herbst wieder benutzbar sind.

Langsam ist der Showgruppen- und Wettkampf-

Betrieb wieder in Gang gekommen. Die Leistungs-

turn-Jungen (Trainerin Olga Bitter) waren z.B. zum

Turn-Talentschul- Wettkampf in Hannover.

Die Leistungsturnmädchen (Trainerin Yvonne Adam)

haben bei den Hamburger Meisterschaften so gut

abgeschnitten, dass sie sich für den Deutschland-

Pokal qualifiziert haben. Die Showgruppe Jakaduwo

errang in Kiel beim „Rendezvous der Besten“ die

Beurteilung „hervorragend“ und qualifizierte sich

somit für das Bundesfinale im November. Allen Wett-

kämpfern (auch den hier nicht genannten) einen

herzlichen Glückwunsch zu ihren Leistungen!
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TANZEN

Da bedarf es einer gehörigen Portion Eigen-
motivation und Trainingsfleiß, um wieder an seinen
bisherigen Leistungsstand anknüpfen zu können.
Egal, ob leistungsorientiert oder eher freizeitsportlich
interessiert, es gilt: „ohne Fleiß kein Preis!“
Unser Leistungspaar hat, nachdem Hallentraining
wieder möglich war, Vollgas gegeben. Seit Herbst
des vergangenen Jahres waren auch wieder Tanz-
turniere erlaubt. Sie gingen bei sechs Turnieren im
norddeutschen Raum an den Start. Der Lohn für die-

sen Einsatz waren ein erster Platz, ein zweiter Platz,
drei dritte Plätze und ein siebter Platz. Wir gratulie-
ren hiermit ganz herzlich und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg!
Allen Sportler*innen der Tanzsport-Abteilung und des
Niendorfer TSV wünschen wir, im Namen der TSA-
Abteilungsleitung, ein gutes neues Jahr, Gesundheit
und viel Erfolg beim Erreichen ihrer persönlichen und
sportlichen Ziele!
Elvira Bär/Gerhard Thomas

TENNIS

Endlich
Was lange währt, wird endlich gut! Die neue Webseite
ist freigeschaltet.
Alles Wissenswerte zur Anlage, zum Sport, zu Tur-
nieren, Veranstaltungen, Mitgliedschaften und Tari-
fen gibt es geballt unter tennis-ntsv.de. Einfach rein-
klicken!
Herzlichen Dank an Klaus Mindt für die Geduld und
Ausdauer. Ich glaube, es hat sich gelohnt!
Bleibt gesund und freut euch auf das Tennisjahr 2022!
Dieter Scholz

TISCHTENNIS

LEIDER SIND WIR GEZWUNGEN, die
Jahreshauptversammlung der Tischtennis-
Abteilung, die für den 18.1.2022 angesetzt war, auf
unbestimmte Zeit zu verschieben. Wir halten euch
über neue Entwicklungen auf dem Laufenden.

Für den Abteilungsvorstand
Anja Behrendt und Birger Kalkbrenner

N 0122.p65 12.01.2022, 20:0315

 „Alle aktiven Herrenmannschaften steigen auf!“, 
hieß es, etwas überraschend, aber verdient, am 
Ende der Wintersaison 2022/23 – und auch die 
Herren 30 zogen direkt mit.     
Sehr souverän war dabei die Vorstellung der 
„Ersten Herren“. Die Mannschaft um Joshua 
Dewhirst, Bastian Karallus, Leon Stephan und 
Marcel Nagy gab bei ihrer 8:0-Bilanz zum Auf-
stieg in die 2. Hamburger Klasse lediglich drei 
Matches ab.

In der Parallelgruppe hielt es die „Zweite Her-
ren“ um Thomas Großhauser, Felix Krüger und 
Daniel Stephan dagegen bis zuletzt spannend. 
Bei Punktegleichstand mit dem Tabellenzweiten 
entschied erst das bessere Matchverhältnis über 
den Aufstieg in Klasse 2. 
Auch unserer dritten Herrenmannschaft um To-
bias Großhauser, Niklas Nagel und Luis Carrero 
gelang es, mit einem soliden Tabellenpunkt-Vor-
sprung, ihren Konkurrenten die Tennisrücklichter 

Aufstiege feiern – können wir
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vlnr: Marcel Nagy, Thomas Großhauser, Felix 
Krüger, Tobias Zetzsche, Niklas Hofmeister, 
Tobias Großhauser, Luis Carrero, Leon Stephan, 
Niklas Bartsch

vlnr: Lorenz Jellinghaus, Florian Musfeldt,  
Götz von Wehren, Felix Krüger

zu zeigen und sich für den kommenden Winter in 
die Klasse 3 zu verabschieden.     
Eine umso hauchdünnere Angelegenheit war der 
Aufstieg der Herren 30 mit Felix Krüger, Stefan 
März und Florian Musfeldt. Hier brachte erst das 
bessere Satzverhältnis die Entscheidung und ka-
tapultierte die neu gestartete Mannschaft für den 
nächsten Winter direkt eine Klasse nach oben. 

Dabei geht ein Shout-Out raus an Felix Krüger 
als der mit insgesamt acht Punktspieleinsätzen 
(1./2. Herren, Herren 30) „most engaged player“ 
der Saison!  
Herzlichen Glückwunsch allen Spielern, viel Er-
folg und tolle Matches im nächsten Winter!
Stefanie Ecke 

Nicht nur der Tennis-Aufenthaltsraum erstrahlt in 
neuem Glanz, auch die Vereinsmeisterschaften 
der Erwachsenen haben ein kleines „Makeover“ 
bekommen – und sie finden in diesem Jahr be-
reits vor den Sommerferien statt!     
Vom 28. Juni bis 8. Juli werden diesmal die 
Einzel-, Doppel- und Mixedmeister*innen aller 
(Alters-)Klassen erspielt. Und bei der beliebten 
„One-Point-WM“ können erneut starke Nerven 
und ein „gutes Händchen“ gezeigt werden.    
Für die Jugendlichen geht es bei den Jugend-
vereinsmeisterschaften am 8. und 9. Juli um 
gute Bälle und schöne Matches. Hier können, 

begleitet und organisiert durch die Trainer der 
„Tennisschule Florian Barth und Leo Kim Schör-
ner“, auch Kinder noch ohne Punktspielerfah-
rung spielerisch erste Matchpraxis sammeln.    
Stefanie Ecke 

Vereinsmeisterschaften – und danach: ab in den Urlaub

©
A

d
ob

e 
P

ix
el

-S
ho

t



Was für ein schönes Bühnenbild…
Immer wieder bekommen wir Komplimente für 
unsere Bühnenbilder. Die Farben, die großarti-
gen Bilder, die Details und nicht zu vergessen die 
technischen Raffinessen.
Danke! Wer freut sich nicht über solche Kompli-
mente.
Für uns sind diese Bühnenbilder ja irgendwie ein 
normaler Anspruch. Natürlich erfreuen wir uns 
auch am Anblick, oder wenn eine Idee, oder ein 
Trick gut funktioniert hat, aber es ist eben unser 
beflügelnder Theateralltag. 
Doch gerade bin ich darüber gestolpert, ob es 
den einen oder anderen nicht doch interessiert, 
wie so ein Bühnenbild entsteht. Natürlich, liebe 
Kinder, ist es märchenhafte Zauberei. Kleine Ko-
bolde helfen uns, eine Märchenwelt zu erschaf-
fen, die euch hoffentlich ein Leben lang begleiten 
wird.

Ich für meinen Teil kann behaupten, dass ich 
mich an viele Szenen aus der Zeit als kleiner 
Zuschauer erinnern kann. Aufgeregt habe ich 
versucht, einen Blick hinter den Vorhang zu er-
haschen, um zu sehen, wo die Brücke hinführt, 
oder wo der Teich ist, in dem der Prinz gerade 
gebadet hat. Und bis heute habe ich die Bilder 
vor Augen, die meine Fantasie mir gemalt hat.
Und jetzt dürfen nur noch die Erwachsenen wei-
terlesen, die wissen wollen, wie wir das immer 
hinbekommen…
Viele Aspekte und Problemstellungen rufen nach 
Lösungen. Fangen wir mit Hintergrund und den 
Seiten der Bühne an. Möglichst neutral sollte es 
sein, aber doch die Stimmung der verschiedenen 
Bilder darstellen. In unseren vielen Jahren haben 
wir einen langen Weg hinter uns. Mit schweren 
Drehbühnen aus Holz, steifen Leinwänden oder 

THEATER/LAIENSPIEL
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gen Gabriele Gummlich-Klaus und Beatrice Stephan

gewann und anschließend mit Gatten Markus im

Mixed 90 ein souveränes 6:2, 6:1 gegen Simona

Schalli und Stefan März auf den Platz zauberte. Aber

auch Mirja Stephan gelang „Double Trouble“: sieg-

te sie mit Sarah Lange nicht nur im Damendoppel,

sondern räumte mit ihrem Bruder Leon auch in der

Mixed-Konkurrenz ab.

Eine Überraschung des Turniers war Wolfgang

Lauenstein, der als Ungesetzter ins Herren-60/70-

Finale einzog. Dort traf er auf den 19 Jahre älteren

„Routinier“ Holger Pöhl, welcher leider in Satz zwei

Felix Krüger

Kuchenspenden für das Kinderhospiz
Sternenbrück

verletzt aufgeben musste. Überraschen konnte auch

Vanessa Bruns, die in den Damen 40/50/60 keinen

Satz abgab und damit Andrea Schlenhardt auf Platz

zwei verwies. Herzlichen Glückwunsch!

Mit einem leckeren Buffet des ADYTON und

„Scholles“ bestem Musikmix klang der Finalabend

stimmungsvoll aus. Wir danken den fleißigen

Kuchenbäckerinnen, die erneut großzügige Spen-

den für das Kinderhospiz „Sternenbrücke“ sammeln

konnten, dem Orga-Team um Leon Stephan und

Thomas Großhauser und natürlich allen Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern – Ihr wart großartig!

Stefanie Ecke

THEATER/LAIENSPIEL

Die Axt im Haus…
…erspart den Zimmermann. Heute möchte ich euch

unsere Axt einmal vorstellen. Nein, nicht die Axt im

Walde, sondern vielmehr einen geschickter Hand-

werker mit Ideen und Knowhow.

Matthias Schulz ist 45 Jahre alt, ein begehrter Jung-

geselle und seines Zeichens Tischler. Er zaubert

aber nicht nur aus Holz, Metall und Strom viele Ele-

mente unseres Bühnenbildes, sondern ist in jegli-

cher Hinsicht ein Eckpfeiler unserer Laienspiel-

gruppe. Er ist immer zur Stelle, wenn Not am Mann

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5320
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Schöner Erfolg beim HLV-Pokal

U14-Team HLV-Pokal Zweiter Platz v.l.n.r. Lucy, Michelle,
Solveig, Lilly und Lea

Am Sonntag, dem 4. September, fand

in der Jahnkampfbahn im Hamburger

Stadtpark der Pokalwettbewerb des

Hamburger Leichtathletikverbandes

für die Altersklasse U14 statt.

Dies ist sozusagen die Hamburger

Meisterschaft für Mannschaften.

Nach einem spannenden Wettkampf-

nachmittag konnten unsere Mädels

einen tollen zweiten Platz erreichen.

Hinter der Startgemeinschaft vom SC

Victoria/TH Eilbek erkämpften sich

Lilly-Ann Bosse, Lucy Kock, Lea

Staloch, Solveig Wenk und Michelle

Zengel die Hamburger Vizemeisterschaft. Deshalb

gab es bei der Siegerehrung strahlende Gesichter

bei den fünf Aktiven, den beiden Trainerinnen Son-

ja und Kirsten und den Eltern, die mit dabei waren

und das Team angefeuert haben. Zu absolvieren

waren die Disziplinen 75 Meter Sprint, Weitsprung,

Ballwurf und die 4-mal-75-Meter-Staffel. Unsere

Aktiven haben mit vielen guten Einzelleistungen und

einem guten Staffellauf alle gemeinsam zu diesem

schönen Erfolg beigetragen.            Kirsten Meyer

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5315
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GRABMALE
In großer Auswahl, vielen Farben und Formen

Kamine, Tische, Küchenarbeitsplatten, Bäder, Bodenbeläge,
Fensterbänke, Neugestaltung von Eingängen u. Treppen.

auch noch unsere Leistungsträger dabei schonen.

Alle trugen sich früh in die Torschützenliste ein, und

es entwickelte sich ein gutes Zusammenspiel.

Im dritten Vorrundenmatch gegen die SG HH-Nord

wurden wir dann ernstlich gefordert und vergaben

durch mangelnde Deckungsarbeit einen knappen

Sieg. So mussten wir um den Gruppensieg bangen,

denn nach einem 9:9-Endstand, war die SG HH-

Nord punktgleich mit uns. Nur dank des besseren

Torverhältnisses kamen wir aber in die nächste

Gruppenphase, gegen die anderen Gruppensieger,

wo um den Turniersieg gespielt wurde.

Hier wartete die Heimmannschaft HT Norderstedt 1

auf uns, und sie war ein erwartet starker Gegner.

Wir kämpften und rannten füreinander, ließen nach

Misserfolgen den Kopf nicht hängen und konnten

uns am Ende knapp, aber verdient behaupten. Die

Jungs von Halstenbek/Schenefeld 1, auf die wir im

letzten Spiel trafen, waren dann wieder chancenlos

gegen unsere vielseitige Offensive, die sich blitz-

schnell, technisch gut, beziehungsweise wurf-

gewaltig präsentierte.

Mächtig stolz darauf, was wir zusammen und in vol-

Sieg für die D-Jugend

ler Mannschaftsstärke alles erreichen können, fei-

erten wir den nächsten Turniersieg, ungeschlagen

in Norderstedt.

Den Nachmittag ließen wir dann noch beim Schwim-

men und Grillen gemeinsam ausklingen und hatten

ein wirklich schönes Teamevent.

Mit gemischten Gefühlen fuhren wir am 28. August

zu unserem ersten Einsatz als D-Jugend zum

Pinnau Cup nach Pinneberg. In der D-Jugend zu

spielen, ist für die jungen Handballer ein kleiner

Kulturschock, weil beispielsweise die Torlatte nun

nicht mehr auf 1,60 Meter hängt, sondern auf die

volle Höhe von zwei Metern eingestellt ist und we-

sentlich defensiver verteidigt werden darf, was er-

höhte Anforderungen an die technischen Fähigkei-

ten der Kinder stellt, wenn man zum Torerfolg kom-

men möchte. Außerdem trifft man mit Pech auf Kin-

der, die ein Jahr älter sind, bereits Erfahrung mit den

ganzen Neuheiten haben und schon gelernt haben,

damit umzugehen.

HANDBALL

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5312
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anderen Vorhangstoffen. Inzwischen sind wir bei 
einem Materialmix angekommen, den wir bedru-
cken und bemalen. Viele Requisiten wie Häuser, 
Möbel oder Stellwände, um Räume darzustellen, 
sind von beiden Seiten bemalt, um sie in den ein-
zelnen Bildern nutzen zu können. Und alles muss 
natürlich schnell und leicht zu händeln sein.
Metallstifte, Scharniere, Rollen und ausgeklügel-
te Klappmechanismen sorgen für einen schnel-
len Umbau und eine leichte Handhabung beim 
Auf- und Abbau. Die Kulissen müssen ja auch 
ins Auto und durch alle Türen passen. Im Grunde 
genommen wächst das Bühnenbild bereits am 
Anfang des neuen Jahres, wenn wir wissen, was 
am Jahesende zu Weihnachten gespielt wird. 
Von Woche zu Woche kommen kleine Tricks und 
Kniffe hinzu. Sei es die Elektrik, Lichteffekte, Ton, 
Ideen mit Trockeneis oder unserer Nebelmaschi-
ne. Alles fügt sich zusammen wie ein Puzzle. Den 
Bastlern sind keine Grenzen gesetzt.

So, und an dieser Stelle möchte ich einmal den 
harten Kern unserer Truppe erwähnen und einen 
Dank aussprechen. Tapfer treffen sie sich jeden 
Dienstag um 19 Uhr in der Werkstatt am Sport-
platz Sachsenweg. Ob es der Grafiker Michael 
ist, der seine Motive rechtzeitig und detailgetreu 
mit dem Computer entwirft, damit sie im Druck 
und mit dem Pinsel umgesetzt werden können. 
Ob es unser lieber „Chef“ Söhnke ist, der die Fä-
den in der Hand hält, und mit unseren „Kostüm-
managerinnen“ Edith und Kathrin die Rollen be-
spricht, oder unser Matze, über den ich ja bereits 
berichtet habe. Nicht zu vergessen die liebe An-
tonia, die uns mit ihrem Schreibtalent die schöns-
ten Geschichten „maßschneidert“ und weitere 
Helfer*innen, die Pinsel, Schraubenzieher und 
Hirnschmalz mit einbringen, damit der Rest der 
Truppe einen grandiosen Auftritt hinlegen kann.
Und jetzt darf ich natürlich meinen Aufruf 
nicht vergessen. Denn wir freuen uns über 
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Bastelbegeisterte, egal ob jung oder alt, egal 
ob Profi oder totaler Neuling. Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich willkommen!
Genug verraten, eigentlich lässt sich ein Zaube-
rer nicht in die Karten schauen. Ich hoffe, mein 

kleiner Ausflug hinter die Kulissen hat euch ge-
fallen.
Genießt gesund den Frühling und denkt an 
schöne Dinge, dann passieren sie euch auch! 
Bernd Fischer

TISCHTENNIS
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interessiert, es gilt: „ohne Fleiß kein Preis!“
Unser Leistungspaar hat, nachdem Hallentraining
wieder möglich war, Vollgas gegeben. Seit Herbst
des vergangenen Jahres waren auch wieder Tanz-
turniere erlaubt. Sie gingen bei sechs Turnieren im
norddeutschen Raum an den Start. Der Lohn für die-

sen Einsatz waren ein erster Platz, ein zweiter Platz,
drei dritte Plätze und ein siebter Platz. Wir gratulie-
ren hiermit ganz herzlich und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg!
Allen Sportler*innen der Tanzsport-Abteilung und des
Niendorfer TSV wünschen wir, im Namen der TSA-
Abteilungsleitung, ein gutes neues Jahr, Gesundheit
und viel Erfolg beim Erreichen ihrer persönlichen und
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Endlich
Was lange währt, wird endlich gut! Die neue Webseite
ist freigeschaltet.
Alles Wissenswerte zur Anlage, zum Sport, zu Tur-
nieren, Veranstaltungen, Mitgliedschaften und Tari-
fen gibt es geballt unter tennis-ntsv.de. Einfach rein-
klicken!
Herzlichen Dank an Klaus Mindt für die Geduld und
Ausdauer. Ich glaube, es hat sich gelohnt!
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LEIDER SIND WIR GEZWUNGEN, die
Jahreshauptversammlung der Tischtennis-
Abteilung, die für den 18.1.2022 angesetzt war, auf
unbestimmte Zeit zu verschieben. Wir halten euch
über neue Entwicklungen auf dem Laufenden.

Für den Abteilungsvorstand
Anja Behrendt und Birger Kalkbrenner

N 0122.p65 12.01.2022, 20:0315

ERINNERUNG:
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Tischtennis-Abteilung

am Mittwoch, dem 3.5.2023, um 19.00 Uhr,
im NTSV-Treff, Das Niendorfer Clubhaus,  

Sachsenweg 85, 22455 Hamburg

Die Tagesordnung wurde in den Sportstätten öffentlich ausgehängt.
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wir ja alle zusammen auf der Bühne. Was bedeutet

dir dieser Moment und der Applaus für dich?

MATZE: Oh, der ist besonders für mich, für uns alle!

Das ist der Lohn für unsere Arbeit!

BERND: Was, glaubst du, ist das Besondere an

unserer Laienspielgruppe, und warum haben wir seit

fast 50 Jahren so einen Erfolg?

MATZE: Ich glaube, es ist der Zusammenhalt in der

Gruppe. Mit Zanke und geteilten Sorgen, wie in ei-

ner Familie. Dann haben wir als Laienspieler ein sehr

hohes Niveau an allen Fronten und erfinden uns

immer neu, und das zu immer fairen Preisen. Das

schließe ich zumindest aus den guten Feedbacks

der treuen Niendorfer.

BERND: Und was ist für dich das Besondere an

unserer Truppe? Warum haben wir bei dir so einen

Erfolg?

MATZE: Es ist das Gesamtpaket. Die Arbeit, die

Menschen, die Tradition. Eine zusammengewach-

sene Theaterfamilie.

BERND: Welches Stück würdest du gern mal auf

die Beine stellen? Unabhängig der Machbarkeit.

MATZE: Puh, da gibt es kein Bestimmtes. Auf je-

den Fall immer in Richtung Spaß und Komödie. Gern

mit einigen Spezialeffekten.

BERND: Möchtest du deinem Publikum noch et-

was mit auf den Weg geben?

MATZE: Kommt fleißig weiter zu uns und habt Spaß.

Gern könnt ihr uns auch immer ein Feedback ge-

ben, wir freuen uns!

BERND: Danke Matze!

Ja, und im November ist es auch schon wieder so

weit. Da freuen wir uns auf euren Besuch in der

Stadtteilschule Niendorf in der Paul-Sorge-Straße.

Im vergangenen Jahr haben wir euch ja die wahre

Geschichte des Zauberlehrlings erzählt. Tja und in

diesem Jahr klären wir auf, wie es tatsächlich bei

dem gestiefelten Kater so zuging.

Natürlich gibt es bei uns eine Prinzessin, es gibt

Bösewichte, Liebe und Zauberei. Und Abenteuer

nicht zu vergessen! Der Kartenvorverkauf beginnt

traditionell Anfang November. Wir sind schon auf-

geregt und laufen auf voller Kraft! Guten Start in den

duftenden Herbst!                            Bernd Fischer

VOLLEYBALLTHEATER/LAIENSPIEL
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TFG-Übungsleitungstreffen
Am Sonntag, dem 4. September 2022, veranstalte-

te die Turnabteilung nach langer coronabedingter

Pause wieder ein Übungsleitungstreffen. In geselli-

ger Runde von 40 Übungsleitungen und TFG-Ver-

antwortlichen wurde im Restaurant ADYTON geges-

sen, getrunken, gedankt und sich ausgetauscht. Er-

öffnet wurde das Treffen mit einem Rückblick der

neuen Abteilungsleiterin Evi. Sie führte durch die Ge-

schehnisse der zurückliegenden Jahre und gab

Ausblick auf das Bevorstehende. Anschließend folg-

ten Übungsleitungsehrungen sowie ein großer Dank

an die zurückgetretene Abteilungsleiterin Silke und

ihre UnterstützerInnen. Nach einer Stärkung mit

kalten und warmen Speisen nutzten alle Anwesen-

den das Treffen, um sich endlich einmal wieder per- Ehemaliger TFG-Vorstand

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5322

Wie kann ich mein Faszien-Netzwerk kreativ ein-
setzen und mein Immunsystem stärken? Wie 
unterstützt mein Atem meine Lungenfunktion und 
mich in Bewegung und Stille?

Wir verbinden in diesem Kurs die Yoga-Lehre mit 
den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
der Faszien-Forschung.
Die dynamischen und fließenden Bewegungen, 
kombiniert mit einer speziellen Atemtechnik, bil-
den ein ganzheitliches Trainingskonzept. Dadurch 
kann die Haltung verbessert werden, das Binde-
gewebe wird geschmeidiger, Rückenbeschwer-
den und Verspannungen verschwinden, der Geist 
entspannt sich, Stress wird abgebaut und das Kö-
perbewusstsein wird gestärkt. Mit einem gezielten 
Faszien-Yoga-Training können die Faszien dyna-
misch gedehnt und geschmeidiger gemacht wer-
den. Das allgemeine Wohlbefinden erhöht sich.
Wenn ihr neugierig geworden seid, schaut gern 
vorbei.

Am Wochenende des 1./2. April startete für die 
Niendorfer Turnerinnen die Wettkampfsaison 
2023. 
Los ging es am Sonnabend mit der Leistungs-
klasse LK 4. Im ersten Durchgang traten Jose-
fina Pörschmann und Maria Stachowski (beide 
Jahrgang 2012) mit einiger Nervosität zu ihren 
ersten Hamburger Meisterschaften an. Der Auf-
takt am Boden funktionierte aber gut, und beide 
turnten ihre neuen Bodenübungen ordentlich 
durch. Auch an den anderen Geräten kamen sie 
ganz gut durch ihre Übungen, wenn auch mit 

dem einen oder anderen kleinen Patzer. Josi er-
zielte mit 11,50 Punkten ihre höchste Wertung 
am Sprung, Marias höchste Wertung waren 
10,47 Punkte am Boden. Am Ende erreichte Josi 
mit 40,37 Punkten Platz sechs und Maria mit 
37,32 Punkten Platz zehn.
Am Nachmittag gingen die jüngsten LK-Turne-
rinnen in der LK 4, Jahrgang 2013, an den Start. 
Für Kiara Honarbakhsh, Selma Botzet und Ameli 
Akoto war es bereits der zweite Wettkampf auf 
Hamburger Ebene, aufgeregt waren sie natürlich 
trotzdem. Am Auftaktgerät Balken gab es dann 

Yoga mit Faszientraining

Hamburger Einzelmeisterschaften der LK 3 und LK 4

Ort: Bondenwald (Sportzentrum) 
Zeit: Mittwochs, 18.30 bis 20.00 Uhr  Zeitraum: 5.4. bis 12.7.2023 
Übungsleitung: Kerstin Glaister Kosten Mitglied: 42 Euro 
Kosten Gast: 96 Euro Altersstufe: Erwachsene

Weitere Kurse sowie die Anmeldung zu diesem Kurs finden Sie unter:
https://kursbuchungen.niendorfer-tsv.de.  
Bei Fragen zu Kursen kontaktieren Sie bitte Stephanie Kohlmorgen  
(kohlmorgen@niendorfer-tsv.de / 040/55 42 16 68).
Niendorfer Turn- und Sportverein, Bondenwald 14 c, 25453 Hamburg
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auch den einen oder anderen Patzer und Sturz. 
Dies konnten sie jedoch mit guten Übungen an 
den anderen Geräten ausgleichen. Die höchste 
Wertung erzielte Kiara mit ihrer schönen Übung 
am Boden mit 11,97 Punkten. Selmas höchste 
Wertung waren 11,50 Punkte am Sprung, und 
Ameli holte mit 10,77 Punkten ebenfalls am Bo-
den ihre höchste Wertung. In der Gesamtwer-
tung wurde Selma mit 42,43 Punkten Sechste, 
Kiara erreichte mit 40,27 Punkten Platz neun und 
Ameli wurde mit 39,74 Punkten Zehnte.
Am Sonntag gingen die etwas erfahreneren 
Mädchen in der LK 3 an den Start. Den Anfang 
machten am Vormittag Lynn Krauel, Amelie Ba-
tenhorst und Janne Leithner im Jahrgang 2011 
sowie Lotta von Arnim und Amelie Frey im Jahr-
gang 2010. Für Janne waren es die ersten Ham-
burger, und sie hatte mit reichlich Nervosität zu 
kämpfen. Die Fünf starteten am Boden, wo sie 
ihre Übungen schön durchturnten, wenn sich 
auch ein Sturz leider nicht vermeiden ließ. Mit 

ordentlichen Sprüngen, guten Barrenübungen 
und insgesamt doch eher durchwachsenen Bal-
kenübungen ging es weiter. 
Im Jahrgang 2011 erwischte Lynn einen Sah-
netag, erturnte ihre höchste Wertung mit 11,07 
Punkten am Barren und wurde am Ende mit 
42,34 Punkten verdiente Hamburger Vizemeis-
terin. Janne machte vor allem am Boden und 
Sprung ihre Nervosität einen Strich durch die 
Rechnung, ihre höchste Wertung hatte sie mit 
10,33 Punkten am Balken. Am Ende wurde sie 
mit 38,03 Achte. Amelie B. hatte vor allem am 
Balken so ihre Probleme und erturnte mit 10,37 
Punkten ihre höchste Wertung am Boden. Am 
Ende reichten ihre 36,81 Punkte noch für Platz 
zehn.
Im Jahrgang 2010 lagen Amelie F. und Lotta 
fast gleichauf, wenngleich sie ihre Stärken auch 
an unterschiedlichen Geräten hatten. Amelies 
höchste Wertung waren 11,10 Punkte am Bo-
den. Am Ende erreichte sie mit 40,90 Punkten 

LK 4 2013:  
von oben Ameli, Selma und Kiara

LK-3-Mädchen: hinten Lotta, Amelie B. und 
Janne; vorn Lynn und Amelie F.
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Platz fünf. Lotta erturnte mit 10,57 Punkten trotz 
Sturzes ihre höchste Wertung am Balken und 
kam mit 40,15 Punkten knapp hinter Amelie auf 
Platz sechs.
Schließlich ging am Nachmittag noch Marta Hä-
gele im Jahrgang 2008 an den Start. Ihr erstes 
Gerät war der Balken, wo es leider zwei Stürze 
gab. Das konnte sie allerdings mit einer groß-
artigen Bodenübung wieder ausgleichen. Am 
Sprung und Barren nicht so stabil, erturnte sie 
mit 11,54 Punkten dann ihre höchste Wertung 
am Boden. Am Ende erreichte sie 37,21 Punkte 

und Platz vier.
Herzlichen Glückwunsch an alle zu euren Leis-
tungen!
Ein großes Kompliment geht wieder an Nelli, 
Letty, Marta und Amelie für die großartige Unter-
stützung ihrer Trainingsgruppe an beiden Wett-
kampftagen.
Und wie immer ein großes Dankeschön an die 
Trainerinnen Angelina, Nathalie, Yvonne und 
Anja, die als Betreuerinnen und Kampfrichterin-
nen bzw. Kampfrichterleitung im Einsatz waren.
Anja Fast

Siegerehrung LK 3 2008

Siegerehrung LK 4 2012
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ERINNERUNG:

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

der Abteilung Turnen, Freizeit- und Gesundheitssport 

am Dienstag, dem 9.5.2023, um 19.00 Uhr,

im NTSV-Treff, Niendorfer Clubhaus,  

Sachsenweg 85

Die Tagesordnung wurde in der April-Ausgabe des NIENDORFER veröffentlicht.
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Am 28. März hat die Kursana Residenz für ihre 
Bewohner*innen ein kleines Frühlingsfest veran-
staltet und zuvor gefragt, ob nicht Gruppen des 
Niendorfer TSV etwas vorführen möchten.
Natürlich haben unsere Turnmädchen die Ge-
legenheit genutzt, den Senior*innen eine kleine 
Freude zu machen. Und so haben wir mit zwei 
Gruppen eine kleine Choreografie zu verschie-
denen Musikstücken einstudiert und dies im 
Festsaal der Kursana gezeigt. 
Die erste Gruppe waren das Duo Romy und 
Amelie mit einer sehr schönen Synchronnum-
mer.

Gruppe zwei setzte sich zusammen aus Julia, 
Lotte, Anouk, Luisa, Anneke, Elise und Lucia. 
Sie zeigten einen Mix aus Turnen, Gymnastik 
und Akrobatik.
Die Resonanz war sehr gut, und die Mädchen 
haben sich über den Applaus und das Lob sehr 
gefreut. Von der Leitung gab es als kleines Dan-
keschön dann noch etwas vom Osterhasen.
Nicht unerwähnt bleiben sollte, dass ebenfalls 
zwei Tanzgruppen aus unserem Verein vor Ort 
waren, und wir so insgesamt ein halbstündiges 
Programm zusammengestellt haben.
Yvonne Adam

Showauftritt in der Kursana Residenz 

Fotos: Bente Dittrich
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Die Niendorfer Turnmädchen hatten mal wie-
der ein langes Wochenende, denn am 15. und 
16. April fanden nicht nur die Hamburger Ein-
zelmeisterschaft in der Leistungsklasse (LK) 1 
und 2 statt, sondern zeitgleich auch für unsere 
kleinsten Turnerinnen in der Altersklasse (AK) 7 
und 8. Zusätzlich wurde auch noch der Elbcup 
in der Kür ausgetragen.
Das ist für die meisten jetzt wohl etwas verwir-
rend, daher hier eine kurze Erklärung:
Beim Gerätturnen im Breitensportbereich gibt 
es insgesamt vier Leistungsklassen (LK), wo-
bei 4 die einfachste und 1 die schwierigste ist. 
Nach der Leistungsklasse 1 kommt dann die 
Kür. Das ist das Olympische Gerätturnen nach 
dem sogenannten „Code de Pointage“. Das sind 
die Wertungsvorschriften, nach denen auch die 
Olympiaturnerinnen, wie zum Beispiel B. Elisa-
beth Seitz, turnen. Zusätzlich gibt es auch noch 
Wettkämpfe für die ganz jungen Turnerinnen. 
Das sind die Altersklassen-Wettbewerbe (AK). 
Dabei steht das AK 7 für die Altersklasse der 
7-jährigen Kinder. 
So, nun zum eigentlichen Bericht.
Wir hatten an diesem Wochenende insgesamt 
20 Turnerinnen in vier unterschiedlichen Wett-
bewerben gemeldet und dabei stolze elf Pokale 
gewonnen.
Den Anfang machten unsere Mädchen der Leis-
tungsklasse 1. Hier waren insgesamt 23 Turne-
rinnen in den verschiedenen Altersklassen ge-
meldet 
Für die hier startenden Mädchen war dieser 
Wettkampf gleichzeitig auch die Qualifikation für 
den Deutschland Cup in Hösbach im Juni. Ent-
sprechend angespannt waren dann auch alle, 
was sich vor allem am Balken zeigte. Auf diesem 
nur zehn Zentimeter breiten Zittergerät gab es 
so den einen oder anderen Sturz. Da das aber 
nicht nur unseren Mädchen so erging, konnten 
wir auch auf Grund der guten Leistungen an den 

anderen drei Geräten noch beste Platzierungen 
erturnen.
Jahrgang ´10 und ´11
Selma Kaya Platz 1
Anneke Lorenz Platz 2
Jahrgang ´08 und ´09
Anouk Spaeder Platz 2
Lotte Gödel Platz 3
Leticia Poll Platz 4
Jahrgang ´07 und ´06
Julia Jahrbeck Platz 1
Jahrgang ´05 und älter
Angelina Behn  Platz 1
Nathalie Fast Platz 6 (nur drei Geräte 
geturnt)
Selma, Anouk, Julia und Angelina haben sich 
damit auch für den Deutschland Cup qualifiziert. 
Gratulation!!!
Im letzten Durchgang an diesem Tag starteten 
dann unsere Mädchen in der LK 2. Dies war der 
größte Durchgang mit insgesamt sechs Riegen 
und 40 Turnerinnen in den verschiedenen Jahr-
gängen, und dauerte insgesamt über vier Stun-
den. Davon ließen sich die Mädchen aber nicht 
beeindrucken und turnten ihren Wettkampf sou-
verän durch. Auch hier konnten die Niendorfe-
rinnen sich wieder gut behaupten und erreichten 
zwei Podestplätze.
Jahrgang ´12 und ´13
Lucia Hertz Platz 1
Elise Gödel Platz 2
Jahrgang ´10 und ´11
Amelie Gerwulf Platz 2
Mila Urban Platz 3
Lara Lotz Platz 6
Romy Struve Platz 7
Jahrgang ´05 und älter
Nelli Bradel Platz 6
Am Sonntag (bereits um 8 Uhr!!!) ging der Wett-
kampf in die nächste Runde. Diesmal im bun-
desoffenen Elbcup. Hier hatten wir mit Anouk 

Erfolgreiches Wochenende 
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Spaeder und Luisa Groenewold zwei Turnerin-
nen am Start. In einem Teilnehmerfeld von zehn 
Mädchen, von denen einige im Landes- oder 
Verbandskader turnen, haben sich unsere bei-
den wirklich gut geschlagen und gezeigt, dass 
der Sprung von der LK 1 zur Kür nicht so groß ist.
Leider gab es am Balken Stürze, sonst wäre so-
gar ein Platz auf dem Treppchen drin gewesen, 
denn die anderen Geräte funktionierten wirklich 
gut.
Am Ende reichte es für Platz vier und fünf und 
das Fazit, dass die Mädchen beim nächsten Kür-
wettkampf in Hamburg wieder starten wollen.
Bundesoffener Elbcup Jahrgang ´11 bis ´07
Anouk Spaeder Platz 4
Luisa Groenewold  Platz 5
Am Sonntagnachmittag war dann der letzte Ein-
satz für die Niendorfer Turnerinnen. In der AK 7 
und 8 gingen vom Niendorfer TSV drei Kinder an 
den Start.
Bei den Kleinen ist die Aufregung immer beson-
ders groß, da es meistens der erste Wettkampf 
außerhalb des Vereins ist und allein die große 
Halle mit den Zuschauertribünen die Kinder im-

mer sehr beeindruckt. Nicht zu vergessen sind 
die vielen anderen Kinder. Unsere Niendorfer 
Nachwuchstalente haben einen großartigen 
Wettkampf gezeigt und wurden mit zwei Podest-
plätzen belohnt.
HH Einzelmeisterschaft AK 7 Jahrgang ´2015
Theresa Zeddelmann Platz 1 von 11
Marieke Lorenz Platz 3 von 11
HH Einzelmeisterschaft AK 7 Jahrgang ´2016
Mia Ostrau Platz 9 von 19
Eine kurze Schlussbemerkung noch:
Im ersten Durchgang am Sonnabend um 9 Uhr 
durften die Hamburger Turnseniorinnen auch 
noch ihre Qualifikation für die Deutschen Senio-
renmeisterschaften turnen. Da hier derzeit aller-
dings so wenige Seniorinnen in den einzelnen 
Altersklassen turnen, hatten sich automatisch 
alle qualifiziert, die an den Start gingen. Das wa-
ren für den Niendorfer TSV Rebekka Gödel und 
Yvonne Adam. Nichtsdestotrotz sollte erwähnt 
werden, dass beide einen guten Wettkampf ge-
turnt haben und nun zu den Deutschen Senio-
renmeisterschaften in Pirna fahren dürfen.
Yvonne Adam

LK1: Warten auf den Einsatz am Boden
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Luisa und Anouk nach dem Kürwettkampf Julia beim Aufgrätschen am Barren

Unsere Mädchen aus dem Wettkampf LK 1: Hinten stehend von links nach rechts:  
Nathalie Fast, Julia Jahrbeck, Leticia Poll, Anouk Spaeder  
vorne kniend: Lotte Gödel, Anneke Lorenz, Angelina Behn, Selma Kaya
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Lucia (Platz 1) und Elise (Platz 2) bei der Siegerehrung in der LK 2

Elbcup 2023: Luisa im Kürwettkampf LK 2: Mila, Elise, Nelli, Lucia, Lara, Amelie

Siegerehrung der AK 7
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Komm einfach vorbei!
In den folgenden Sportgruppen gibt es freie Plätze, so dass ein Probetraining ohne Anmeldung zu jeder 
Zeit möglich ist. Also – komm einfach vorbei und mach mit!

Gymnastik – Rückenfit - Mix
Die Körperhaltung sagt sehr viel über den phy-
sischen und psychischen Zustand eines jeden 
Menschen. In anstrengenden, unangenehmen 
und stressigen Situationen entwickeln sich oft 
schnell Rückenbeschwerden, die auf Schmerzen 
im Rücken- und Schultermuskelbereich zurück-
zuführen sind. Die Ursache dafür ist häufig ein 
zu schwaches Muskelkorsett. Die Rumpfmusku-
latur besitzt in den Momenten nicht genügend 
Kraft um die Alltagsbelastungen, die auf die Wir-
belsäule einwirken, auszugleichen. Mit unserem

Sportangebot Gymnastik – Rückenfit-Mix wird 
die Basis für einen gesunden und schmerzfreien 
Rücken gelegt. Durch Kraft-, Stabilitäts-, Mobi-
litäts- und Entspannungsübungen schaffen wir 
eine fordernde Trainingseinheit von der nicht nur 
der Rücken profitieren wird. Die Sportgruppe 
wird von Kerstin geleitet und findet immer don-
nerstags, von 9.30 bis 10.45 Uhr, im Sportzent-
rum Bondenwald statt. Ein Probetraining ist zu 
jeder Zeit und ohne Anmeldung möglich.in die 
entsprechende Abteilung erfolgen.

Wochentag Trainingszeit Sportangebot Sportstätte

Montag

Montag

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

9.00 – 10.00 Uhr

19.30 – 21.00 Uhr

19.30 – 20.45 Uhr

20.30 – 22.00 Uhr

14.00 – 15.00 Uhr

18.00 – 19.30 Uhr

9.30 – 10.45 Uhr

9.00 – 10.15 Uhr

12.30 – 13.30 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr

Gymnastik

Yoga

Gymnastikmix f. Jedermann

Cross Fitness

Seniorensport

Outdoor Fitness

Gymnastik Rückenfit-Mix

Osteoporose-Rückenfit-Mix

Parkour

Einradfahren f. d. ganze Familie

Spiegelsaal (Sachsenweg 85)

Mehrzweckhalle Bindfeldweg

Sporthalle Burgunderweg

Sportzentrum Bondenwald 

Sportzentrum Bondenwald

Gummiplatz Schule Moorflagen

Sportzentrum Bondenwald

Waldsporthalle (Lokstedter Holt 46)

Sporthalle Sethweg

Sporthalle Sethweg
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Unsere Outdoor-fit-Gruppe startet in die nächste 
Runde. Unter der Leitung von Trainerin Annika 
geht es in dieser Sportgruppe darum, sich ge-
meinsam im Freien auszupowern. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob ihr Anfänger*innen oder erfahrene 
Sportler*innen seid. Das Training ist abwechs-
lungsreich und vielseitig, da hier der gesamte 
Körper trainiert wird. Die anderthalb Stunden 
sind eingeteilt in Warm Up, intensive Trainings-
einheit gegen die Zeit, ein kraftraubendes Spiel 

sowie anschließender Dehnung mit Cool Down. 
„Outdoor fit“ findet jeden Mittwoch von 18.00 
bis 19.30 Uhr immer im Freien bei (so gut wie) 
jedem Wetter statt. Eine Anmeldung zu einem 
Probetraining ist nicht notwendig. Kommt also 
gern vorbei!
Wann: Mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr  
Wo: Grundschule Moorflagen 
 (auf dem Gummiplatz)
Christoph Müller-Voigtsberger

Outdoor fit – im Freien trainieren
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Jährlich um den Tag der Sommersonnenwen-
de herum wird es Zeit für die „Lange Nacht 
des Yooooga“ in Hamburg. In diesem Jahr, 
am Sonnabend, dem 24. Juni, öffnet auch das 
ADYTON für dieses Event die Pforten für alle 
Yoga-Interessierten – und das völlig kostenfrei! 
Zu drei Yogakursen (vgl. Programm) kann sich 
jede/r Interessierte „auf die Matte“ begeben und 
nach Herzenslust Sonnengrüße, Bäume, Kat-
zen, Krokodile und viele andere Yoga-Asanas 
praktizieren.

In Hamburg ist es ein Event für alle Yoginis und 
solche, die einfach nur mal schnuppern wollen. 
Probiert es aus! Groß, klein, dick, dünn, jung, alt, 
beweglich oder weniger sportlich – hier sind alle 
willkommen. Unter der Schirmherrschaft von 
Staatsrat Christoph Holstein findet die LANG-
ENACHTDESYOOOGA in 60 Locations in ganz 
Hamburg bereits zum achten Mal statt. 
Die Plätze sind begrenzt, bitte im Vorwege im 
ADYTON anmelden. Viel Spaß dabei!
Ellen Pahlke

LANGENACHTDESYOOOGA

ADYTON
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VERSCHIEDENES

ADYTON

Sportlicher Jahresstart: 12=10 und „Mitglieder werben
Mitglieder“
Fit in das neue Jahr starten. Ganz nach dem Motto
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ wollen wir allen Fit-
ness-Neuanfängern den „Gebrauch ihrer Muskeln“
und damit den Start in den Sport nicht nur körperlich
gern ermöglichen, sondern auch finanziell etwas er-
leichtern. Gleich zwei vergünstigte Möglichkeiten für
sportliche Neueinsteiger bietet das Fitnessstudio

ADYTON zum Jahresstart 2022. Daher: Ran an die
Muskeln “use it or lose it”!
Zum einen besteht die Option, bei Neueintritt über
einen 12=10-Vertrag den Zusatzbeitrag von 41 Euro
(Kursmitgliedschaft 33 Euro) für das Fitnessstudio
zweimal zu sparen: bezahlt wird dann zwei Monate
lang nur der reguläre Hauptvereinsbeitrag von 18,50

Redaktionsschluss-Termine 2022-2023

Power-Yoga:
18:45-19:30 Uhr

Yin Yoga:
19.45-20.30 Uhr
20:40-21:35 Uhr

Lange Nacht des Yoooga!
Kurs-Special im ADYTON

24. Juni 2023

 
 

Power Yoga ist eine dynamische und eher anstrengende Form des Yoga, in der Kraft, Ausdauer, 
Energie und Beweglichkeit im Mittelpunkt stehen. Auf jede/n angepasst, hilft dieser Yogastil zu 

mehr Lebendigkeit und Körperkraft und kann dich schon mal ins Schwitzen bringen.

Yin Yoga ist ein ruhiger, ausgleichender Yogastil, der mit Dehnungsübungen und längeren Phasen 
der Yogahaltungen ganzheitlich zu mehr Ausgeglichenheit und Entspannung führen soll und beim 

Stressabbau hilft.

Power-Yoga mit Claudia
Yin Yoga mit Nina

         Mit Anmeldung: bitte am Welcome Desk
Plätze sind begrenzt, das Angebot ist kostenfrei
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Anzeigen-Annahme:

Tel.: 0171  8 39 02 12

oder senden Sie einfach eine Mail unter:

verlag-b-neumann@t-online.de 

Wir beraten Sie gern 

und machen auch einen Termin bei Ihnen vor Ort.

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

5

NEUES AUS DEM VEREIN

Gesundheitstage im Tibarg Center
Nach drei Jahren Corona-Auszeit fanden Ende Au-

gust wieder die Gesundheitstage im Tibarg Center

statt. Der Niendorfer TSV konnte sich an zwei Ta-

gen mit einem Messestand vor Ort präsentieren und

informierte über das breite Vereinsangebot. Auch

viele Vereinsmitglieder schauten beim Stand vorbei

und ließen sich die Neuigkeiten berichten.

Unter anderem war dieser Senior (vgl. Foto) dabei,

der uns stolz seinen NTSV-Ausweis von 1956 zeig-

te. Seinen Namen wollte er hier nicht bekanntge-

ben, aber der Ausweis war noch vom NTSV-Grün-

der selbst unterschrieben. Chapeau - das ist eine

lange Zeit, die er dem Verein die Treue gehalten

hat!                                                    Ellen Pahlke

Jubiläums-Event: Sport und Spaß im Tibarg Center
Termin bitte vormerken: Am 25. Oktober kommen

ganz viel Aktive des Niendorfer TSV zusammen, um

ihren Verein in der Niendorfer Mall zum Center-Ju-

biläum zu repräsentieren. Von 16 Uhr an, bis unge-

fähr 20.30 Uhr, werden viele Aktive zu Show-Acts

auf der Bühne und im Erdgeschoss vorne im Ein-

gangsbereich des Tibarg Centers zusammenkom-

men und zu bewundern sein. Kommt zum Schauen

vorbei oder macht bei einigen Angeboten vor Ort

sehr gerne mit! Von Tanzen und Hip-Hop bis zu

Schach und Fußball ist ganz viel Sport dabei (vgl.

Programm). Auch für Infos oder Fragen stehen die

Haupt- und Ehrenamtlichen sehr gerne bereit. Wir

sehen uns am 25. Oktober!                Ellen Pahlke

Meisterbetrieb für:
Tischlerei - Innenausbau • Fenster • Türen

Rolläden • Einbruchschutz • Insektenschutz
Reparaturen • Kleinstaufträge

Adlerhorst 10 • 22459 Hamburg
Tel. 040 - 551 80 81 • Fax 040 - 555 44 91

E-Mail: schmidttischlerei@t-online.de

N 0822.p65 20.09.2022, 18:527
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Leichtathletik/Nordic-/Stickwalking
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Prellball
Ansprechpartner: Götz v. Wehren,
goetzvw@web.de,
Handy: 0170 / 320 03 37

Schach
Ansprechpartner: Michael Raddatz,
michaelraddatz@web.de

Schwimmen
Abteilungsleiter: Patrick Mätzold,
leitung.ntsv-schwimmen@web.de

Tanzen
Abteilungsleiter: Willi Eckloff,
Tel.: 040 / 60 56 01 40,
leitung@ntsv-tanzen.de

Tanzen/Kindertanzgruppen,
Bauch-, Stepp- und Jazztanz
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Tennis
Abteilungsleiter: Dieter Scholz,
d.scholz52@web.de

Theater/Laienspiel
Abteilungsleiter: Söhnke Hornsmann,
Tel.: 040 / 57 00 36 01,
info@ntsv-laienspiel.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Anja Behrendt,
abteilungsleitung@ntsv-tischtennis.de,
Handy: 0176 / 38 15 97 70

Turnen, Freizeit- u. Gesundheitssport
Abteilungsleiterin: Eva Lütten,
luetten@niendofer-tsv.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Ansprechpartnerin: Stephanie Kohlmorgen,
kohlmorgen@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 68

Volleyball
Abteilungsleiter: Andreas Zinke,
vorsitz@volleyball-ntsv.de

Aikido
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt,

Badminton
Abteilungsleiter: Sören Stüber,
soeren@familie-stueber.de,
Handy: 0176 / 49 46 16 04
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Baseball/Softball
Abteilungsleiter: Nicky Luth,
Handy: 0159 / 06 38 39 78,
nicky.luth@gmx.de

Basketball
Abteilungsleiter: Kai-Flemming Beier,
der_kasch@web.de

Einrad
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75
Abteilungsleitung: unbesetzt

Fußball
Abteilungsleiter: Carrel Segner,
Handy: 0172 / 421 53 48,
info@ntsv-fussball.de

Handball
Abteilungsleiter: Dietmar Peuker,
vorstand@ntsv-handball.de,
d.peuker@ntsv-handball.de

Judo
Abteilungsleiter: Robin Wendt,
Handy: 0151 / 65 17 49 88,
robin.wendt@hotmail.de

Ju-Jutsu
Abteilungsleiterin: Fatma Keckstein,
Handy: 0172 / 545 91 73,
fatma@keckstein.net

Karate
Abteilungsleiter: Erich P. Heymann,
Tel.: 040 / 710 81 20

Kung Fu
Abteilungsleiter: Dennis Drosse,
Handy: 0160 / 155 53 11,
info@kungfu-niendorf.de
Ansprechpartner: Christoph Müller-Voigtsberger,
mueller-voigtsberger@niendorfer-tsv.de,
Tel.: 040 / 55 42 16 75

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Matthias Meyer,
leichtathletik-ltg@niendorfer-tsv.de

DER NIENDORFER TSV AUF EINEN BLICK

Weitere Telefonnummern und E-Mail-Adressen von Ansprech-
partnern finden Sie auf der Homepage des Niendorfer TSV -
www.niendorfer-tsv.de - unter der jeweiligen Abteilung.

N 0822.p65 20.09.2022, 18:5329
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NEUES AUS DEM VEREIN

Jugend-Oscar
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums des Jugend-

forums Niendorf wurden in diesem Jahr endlich wie-

der die Jugend-Oscars für besonderes ehrenamtli-

ches Engagement von Jugendlichen vergeben. Hier-

bei wurden gleich zwei NTSV-Nachwuchstrainer des

Niendorfer TSV geehrt.

Den zweiten Platz erreichte Moritz Ewerth, der als

Nachwuchstrainer im Jugend-Fußball aktiv ist. Mit

seinerzeit 14 Jahren ist er einer der jüngsten C-Li-

zenz-Inhaber Deutschlands.

And the Oscar goes to......Marleen „Leni“ Brüser!

Leni ist seit vielen Jahren auf den Fußballplätzen

Hamburgs zuhause, sei es als Spielerin, Trainerin

oder auch als Sportfotografin. Dabei versprüht sie

jederzeit Freude und Spaß!

Die Niendorferin und der Niendorfer stellen ein-

drucksvoll unter Beweis, dass es möglich ist, trotz

Schule und eigener sportlicher Aktivität im Leistungs-

bereich, ehrenamtlich tätig zu sein.

Ihre Auszeichnung steht stellvertretend für all die,

die durch ihr Engagement Verein überhaupt mög-

lich machen.

Wir sind stolz und dankbar, dass Leni und Moritz

Teil unseres Teams sind!

Matthias Busch

N 0822.p65 20.09.2022, 18:525

Abteilungsleiter: Benjamin Muxfeldt, 
vorstand@ntsv-handball.de
Infos u. Wartelisten unter v.schipper@ntsv-handball.de
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Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 
e.V. Geschäftsstelle
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
Tel.: 040 /  55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
www.niendorfer-tsv.de
Bankverbindungen
Hauptverein: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE74 2005 0550 1038 2446 02  
Spendenkonto: Hamburger Sparkasse
IBAN: DE47 2005 0550 1038 2222 93
Geschäftsführer:
Mike Schreiber
Vorstand 
1. Vorsitzender: Nils Kahn
2. Vorsitzende/r: Hannah Schröder, Suntke Hagena 
Kassenwart: Lars Reese
Jugendwart: n.b.
Pressewart: Matthias Busch 
Niendorfer TSV-Sportbüro
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0, Fax: – 10
E-Mail: info@niendorfer-tsv.de
Internet: www.niendorfer-tsv.de
Montag – Freitag: 10:00 -18:00
ADYTON - Fitness- und Gesundheitsstudio 
und Tennisanlage
Sachsenweg 78 • 22455 Hamburg
Tel.: 040 / 55 42 16 – 0
Mitgliederverwaltung
Niendorfer TSV Mitgliederverwaltung  
Bondenwald 14c • 22453 Hamburg
E-Mail: mitgliederverwaltung@niendorfer-tsv.de 
Mo, Mi, Fr von 9.00 – 14.00 Uhr
Di, Do von 10.30 – 15.30 Uhr
Tel: 040 / 55 42 16 – 50, Fax: – 55
Ansprechpartner Kinderschutz
Veronika Schipper (Kinderschutzbeauftragte)  
Mo-Fr 9.00 - 13.00 Uhr – Tel.: 040 / 55 42 16 –33 
E-Mail: schipper@niendorfer-tsv.de 
Martin Scholz 
E-Mail: m.scholz@niendorfer-tsv.de 
Externe Ansprechpartner: Dunkelziffer e.V., www.
dunkelziffer.de Hamburger Sportjugend, psg@
hamburger-sportjugend.de  
Tel.: 040 / 41 90 82 64

NIENDORFER CLUBHAUS
Sachsenweg 85, 22455 HH,  
Tel.: 0172 / 842 14 22

Bistro im ADYTON
Sachsenweg 78, 22455 HH, Tel.: 554 216 21

Massage im ADYTON
Jörn Stille und Birgit Knopf
Sachsenweg 78, 22455 HH,
Tel.: 0151 / 21 23 79 71
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Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V.
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Mathias Schürger, Printmedienconsulting  
Tel.: 0171 / 8390212
E-Mail: Verlag-b-neumann@t-online.de

Pressewart
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E-Mail: matthias.busch@niendorfer-tsv.de
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Beate Sassenhagen-Harms, Tel.: 555 43 66  
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Nächster Redaktionsschluss: 
24. Mai 2023

Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen in 
jedem Fall die Meinung des Verfassers dar, nicht 
unbedingt die des Vorstandes. Die Redaktion 
behält sich vor, eingesandte Manuskripte zu 
kürzen, redaktionell zu bearbeiten und den Zeit-
punkt der Veröffentlichung festzulegen.

Anschriften Und nach dem Sport...
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
040-559 75 40  

 
Engel & Völkers Niendorf/Schnelsen · Oldesloer Straße 27 · 22457 Hamburg 

Niendorf@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/niendorf

Engel & Völkers - die beste Adresse...   
wenn Sie Ihre Adresse ändern wollen! 

 
Kontaktieren Sie uns für Ihr  

persönliches Anliegen.


